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LehrerInnen-Interview mit  

Karola Auernig-Bierbauer 
von Nina Wüntscher 
 

Warum haben Sie sich 
entschieden Lehrerin zu 
werden?  
Ich wollte immer mit Kindern 
oder Jugendlichen arbeiten.  
 
Welche Fächer unterrichten Sie 
in der Schule?  
In der NMS unterrichte ich 
Englisch und Deutsch, in der 
BHAK bin ich in der 
Übungsfirma.  
 
Wenn Sie noch ein zusätzliches Fach unterrichten sollten, 
welches würden sie wählen?  
Geschichte oder Französisch  
 
Gibt es einen Unterschied zwischen den Schülern am 
Vormittag und am Nachmittag?  
Am Nachmittag sind alle entspannter. Wahrscheinlich liegt 
es daran, dass man auch andere Dinge gemeinsam macht 
(spielen, basteln......) und nicht nur lernt oder 
Hausaufgaben macht.  
 
Wie lange leiten und arbeiten Sie in der NB?  
Seit dem Schuljahr 1999/2000 - wir feiern 20-jähriges 
Jubiläum. 
  
Welchen Wert hat die NB in ihrem Berufsleben?  
Die Nachmittagsbetreuung ist mir sehr wichtig. Sie ist 
sozusagen mein “Baby”. Es hat vorher in Fürstenfeld keine 
Nachmittagsbetreuung gegeben.  

 
Was machen Sie am liebsten in der NB?  
Ich bastle sehr gerne. Leider fehlt mir die Zeit dazu. 
Außerdem liebe ich es mit den Kindern zu kochen oder zu 

backen.      Vielen Dank 

Schülerinnen-Interview mit Nina 

Wüntscher  
von Karola Auernig-Bierbauer 

Liebe Nina, wie geht es dir, 
seitdem die Schule bzw. die 
Nachmittagsbetreuung geschlossen 
haben?  
Am Anfang ging es mir nicht so gut, 
weil ich meine Großeltern sehr 
vermisste, aber jetzt geht es mir 
soweit gut.  

Wie findest du dich im 
Homeschooling zurecht?  
Mir geht es mit dem Homeschooling sehr gut.  

Was machst du in deiner Freizeit?  
Ich habe nach langem Betteln einen kleinen Garten 
bekommen und da gibt es zu dieser Jahreszeit viel zu tun.  
 
Könntest du dir Schule immer auf diese Art vorstellen?  
Nein, weil man in der Schule den neuen Stoff besser erklärt 
bekommt, aber meine Klassenkolleginnen finden 

Homeschooling besser.   Vielen Dank 

 

Eine Freundin für Galileo 
von Mike Konrad 

Es war eine sehr 

spannende Entscheidung! 
Nach den 

Weihnachtsferien begann 

die Suche nach einer 

Partnerin für unser 

Maskottchen. Aus sechs 

Tier- bzw. Namensvorschlägen ging die Löwin Galilea 

als Siegerin hervor. Die nächste Herausforderung war 

„Wie soll sie aussehen?“ Schließlich konnte in einem 

spannenden Wahlkampf der Vorschlag von Jessica 

Bartl mit zwei Stimmen Vorsprung gewinnen – und so 

sieht Galilea aus! 

Alle Wahlentscheidungen wurden von Mike Konrad 

überwacht und ausgezählt. 

--- Wort des Monats --- 

Pandemie   
Wortart: Substantiv, (weiblich)  
Silbentrennung: 
Pan|de|mie, Mehrzahl: Pan|de|mi|en 

Aussprache/Betonung: 
IPA: [pandeˈmiː], Mehrzahl: [pandeˈmiːən] 

Wortbedeutung/Definition: 
Unter einer Pandemie versteht man eine 
länderübergreifende bis weltweite Ausbreitung einer 
Krankheit beim Menschen, im engeren Sinn die 
Ausbreitung einer Infektionskrankheit. Im Gegensatz zu 
einer Epidemie ist eine Pandemie nicht geographisch 
beschränkt. Allerdings bleiben immer wieder Gebiete, z. B. 
aufgrund ihrer Abgeschiedenheit, von Epidemien und 
Pandemien verschont. 

Begriffsursprung: 
aus dem Griechischen von πᾶν (pan) (= allumfassend, ganz, 
völlig, gesamt) und δῆμος (demos) (= das Volk, die 
Bevölkerung) 

Unsere Planeten – eine 

abenteuerliche Erklärung! 

von Larissa Kaufmann und Lara Gotthart 

Eigentlich handelte es sich dabei um ein Projekt von 

Lena und Elena – zwei Praktikantinnen der BAfEP 

Hartberg – das leider 

wegen Corona 

abgebrochen werden 

musste. 

Jetzt arbeiten die 

Kinder von Galileo 

alleine daran weiter 

und gestalten eine 

spannende und 

fantasievolle Reise 

durch die Galaxie. 

Das Ergebnis soll im 

nächsten Schuljahr im Foyer unserer Schule zu 

bestaunen sein. 

Unsere Challenge am 

Faschingsdienstag 

von Constantin Brixel 
 

Am Faschingsdienstag waren sehr wenige Kinder in der 
Nachmi. Zuerst aßen wir (Pokémons, Einhörner, 
Zauberer, …) gemeinsam zu Mittag. Dann gab es einige 
Challanges. Zuerst mussten wir mit einem Strohhalm 
Sticker von einem Teller zum anderen blasen. Rojan 

war der Sieger. Dann pflückten wir Schneeflocken von 
Bäumen und wieder gewann Rojan. Danach machten 
wir ein Sackrennen, bei dem Mike als Sieger 
hervorging. Das vierte und letzte Spiel war Merkball - 
in dieser Disziplin gewann abermals Mike.  
Im Anschluss gab es eine Siegerehrung mit vielen 
Süßigkeiten. Das war ein sehr schöner Fasching. 

 

 

Witz 

Brief des Lehrers an die Eltern: "Ihr Sohn schwatzt im 
Unterricht zu viel. Bitte mit Unterschrift zurück." 
 

Antwort des Vaters: "Sie sollten erst mal seine Mutter 
hören. Gezeichnet: Huber." 
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TROTZ CORONA – 

DIE VIERTE AUSGABE DER GALILEO NEWS! 

Wir nähen uns eine Maske 
von Sebastian Lorenz 

Am 18. 05. 2020 war es soweit. Die Schülerinnen und 
Schüler der NMS-Fürstenfeld konnten wieder den 
Schulalltag bestreiten und wie gewohnt die Schule 
besuchen. Für die Jugendlichen und das Lehrpersonal 
herrschte natürlich strenge Maskenpflicht. Deshalb 
entschloss sich Betreuerin Natascha Herzer zusammen mit 
den Schülern der Nachmittagsbetreuung 
wiederverwendbare Masken zu nähen. Zu Beginn wählten 
wir den passenden Stoff aus, dann besprühten wir ihn mit 
Textilfarbe und bügelten ihn.  
Als nächstes wurde ein passender Gummiriemen 
ausgesucht und an den gefalteten Stoff angenäht. Dann 
krempelte man die Maske von innen nach außen, sodass 
die farbige Seite außen war.  
Anschließend wurde die Maske erneut gebügelt, wobei 
man darauf achten musste, die Gummiriemen nicht zu 
verbrennen.  Zum Schluss schnitten wir die abstehenden 
Fäden ab und setzten unsere neuen Masken auf. 

 

 

 

 

Interview mit Marianne Lang 
von Nina Wüntscher 

  
Wie gefällt es dir in der Nachmit-
tagsbetreuung?  
Es gefällt mir sehr gut in der Nachmit- 
tagsbetreuung.  
  
Seit wann arbeitest du in der NB?  
Seit ungefähr 10 Jahren.  
 
Warum hast du dich für diesen Beruf entschieden?  
Natürlich hatte ich Glück, dass die Stelle frei war und dann 
war ich gewohnt mit meinen eigenen Kindern zu arbeiten 
und lernen und ich hatte gute Kenntnisse in Deutsch, 
Mathematik und Englisch.   
  
Wie findest du die Stimmung in der NB?  
Die Stimmung ist natürlich jeden Tag eine andere, aber 
gerade das macht es interessant und abwechslungsreich.   
  
Was machst du besonders gerne in der NB?  
Besonders gerne mache ich Hausübungen mit den Kindern 
und freue mich, wenn ich ihnen Wissen vermitteln kann. 
Sehr gerne gehe ich auch in den Turnsaal.  
  
Wie ist für dich in Zeiten von Corona in der NB zu 
arbeiten?  
Die Coronakrise hat das Lernen aber auch unseren Alltag 
nachhaltig verändert. Die neue Situation verlangt allen 
enorm viel Disziplin ab, um den notwendigen 
Sicherheitsvorkehrungen gerecht zu werden. Jetzt heißt es 
durchhalten und das Beste hoffen. 
 
Hast du Verbesserungsvorschläge für die NB?  
Das wären nur Kleinigkeiten, unsere NB läuft sehr gut wie 
sie ist.  

Vielen Dank 
 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

Shut down 

Ab dem 16. März kamen keine Kinder mehr in 

die Nachmittagsbetreuung und „Galileo“ 

verfiel Corona bedingt in eine Art 

Dornröschenschlaf – nicht ganz – denn unsere 

Narzissen-und Tulpenbadewanne (die wir im 

letzten Herbst angepflanzt hatten) hauchte ein 

wenig Leben in das verwaiste Schulgelände. 
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